Die unbezähmbare Leidenschaft für die Jagd mit Vögeln

oder:

Wie entsteht ein privates Königreich

Doch meist aus flammender Liebe zu einer wunderbaren Frau? Beispiel aus Barocker Zeit: Markgraf Carl Wilhelm Friedrich von Brandenburg-Ansbach (1712-1757), ein Hohenzoller, standesgemäß verheiratet mit einer Schwester von König Friedrich dem Großen von Preußen. Aber die große Liebe des Markgrafen galt der Bürgerstochter Elisabeth Wünsch. So entstand eine lebensvolle Hohenzollern-Nebenlinie: die Freiherren von Falkenhausen!

Und warum gerade dieser Name? Weil die andere Leidenschaft des Markgrafen der Falkenjagd galt, also der lautlosen und todsicheren Jagd mit diesen pfeilschnellen, gut abgerichteten Greifvögeln, betreut von 51 angestellten Falknern. 

Eigentlich kein Wunder, diese fürstliche Leidenschaft für die schnellsten Lebewesen unseres Planeten, denn die Ahnenreihe des Markgrafen geht direkt auf den staunenswertesten Kaiser des gesamten Mittelalters zurück – Friedrich II. von Hohenstaufen!

Obwohl vor rund 800 Jahren geschrieben, ist dessen Falkenbuch bis heute das absolute Spitzwerk zur Falkenjagd. Und ausgerechnet im markgräflichen Gunzenhausen in die deutsche Sprache übersetzt worden, auf Befehl des Markgrafen.

Heuer öffnet sich in Oldenburg, dem dafür geradezu prädestinierten dortigen Landesmuseum für Natur und Mensch, in einer einzigartigen Ausstellung der Blick in das unglaubliche Leben und Schaffen des deutschen Kaisers aus Apulien. Bei Gunzenhausen aber, starten wie Jahrhunderte zuvor, die Falken wieder an den Familientagen der Freiherren und Freifrauen von Falkenhausen, der Nachkommen von Kaiser Friedrich II. von Hohenstaufen.

Landesausstellung  Niedersachsen 2008

„Kaiser Friedrich II. (1194-1250) -  Welt und Kultur des Mittelmeerraums“.

10. Februar 2008  – 15. Juni 2008

www.friedrich-ii.naturundmensch.de
Öffnungszeiten:

Dienstag – Freitag 09:00 – 17:00 Uhr,  Sonnabend / Sonntag 10:00 – 17:00 Uhr, Montag geschlossen
Pressekontakt: Corinna Endlich M.A.

corinna.endlich@naturundmensch.de

Landesmuseum Natur und Mensch

Damm 38-44

26135 Oldenburg

Tel.: 0441/9244-327

Fax: 0441/9244-399

Pressekontakt:

CAB Artis Kulturmanagement

Thomas Spindler
Unterer Kaulberg 30
96049 Bamberg
Tel.: 0951/54900      Fax: 0951/54913
info@cab-artis.de

www.cab-artis.de
